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Herren Kreisliga A Ost

TTC Leinzell II : TSV Alfdorf 
Samstag, 25.03.2023, 18:30 Uhr

Kienle beendet mit Sieg das Spiel

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom TTC Leinzell II, als Rudi
Kienle sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TSV Alfdorf perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Kieß und Stephan, die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Graf / Heiß machten mit Greiner /
Holz beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Kieß / Stephan bezwangen
anschließend Nagel / Petzold in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes,
der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten
Satzes gewannen Kienle / Stütz die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nach
den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Jan Kieß
im Spiel gegen Simon Petzold bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel
besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich
entscheiden konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Beim 8:11, 7:11, 6:11 gegen Manuel Nagel fand dagegen Thomas Graf von Anfang an
kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Ein hartes Stück Arbeit hatte im Anschluss Florian Stephan
gegen Stefan Maier zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Rudi Kienle seinem Gegner Jürgen Greiner letztlich beim 12:14, 8:11, 11:
8, 13:15 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich
werden. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Überzeugend
war dagegen der Erfolg in drei Sätzen von Joshua Heiß gegen Simon Fritz. Es war ein langes Spiel,
bis Ralf Stütz seine 2:3-Niederlage gegen Rudi Holz quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber
in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:3. Lange umkämpft war am Nachbartisch das Spiel zwischen Jan Kieß
und Manuel Nagel, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Nach diesem Einzel
steht Kieß somit bei 15 Siegen und 15 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Nagel ein 16:8 ausweist. Nur einen Satzerfolg verbuchte indes Thomas Graf bei seiner Niederlage
gegen Simon Petzold. 6:10 (Graf) bzw. 18:14 (Petzold) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Einen Sieg holte wenig
später Florian Stephan beim 11:7, 15:13, 8:11, 12:10 gegen Jürgen Greiner. Extrem eng wurde es in
der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 10:19 (Stephan) und 14:16 (Greiner). Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Es dauerte eine Weile, bis Rudi
Kienle den Fünf-Satz-Sieg gegen Stefan Maier feiern konnte. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Leinzell II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die SG Bettringen III am 01.04.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team des TSV Alfdorf wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 22.04.2023 gegen die SG
Bettringen III erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTC Leinzell II

Doppel: Graf / Heiß 1:0, Kieß / Stephan 1:0, Kienle / Stütz 1:0 
Einzel: J. Kieß 2:0, T. Graf 0:2, F. Stephan 2:0, R. Kienle 1:1, J. Heiß 1:0, R. Stütz 0:1 

 TSV Alfdorf
Doppel: Nagel / Petzold 0:1, Greiner / Holz 0:1, Maier / Fritz 0:1 
Einzel: M. Nagel 1:1, S. Petzold 1:1, J. Greiner 1:1, S. Maier 0:2, R. Holz 1:0, S. Fritz 0:1


